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Werbemöglichkeiten:
SPICK-Rätsel-Sponsoring

4. Umschlagsseite

Rätsel und Wettbewerbe sind bei den SPICK-
Lesern besonders beliebt. Sponsern Sie unsere 
Rätselseite auf der 4. Umschlagsseite. 

1000.– plus Preisstellung

SPICK-Poster

Poster (404 × 550 mm)	 6900.–
Das Poster ist einseitig, Rückseite Spicknutzung

Wissensposter	 8900.–
Das Poster ist einseitig, Rückseite Spicknutzung

Wissensvermittlung steht im Zentrum des SPICKs.  
Nutzen Sie die plakative Darstellung.

*Die Grösse eines Pferdes 

(«Stockmass») wird mit 

einem Mess-Stock gemessen – 

und zwar immer als Höhe 

des Widerrists. Das ist der 

kleine Buckel am Übergang 

zwischen Hals und Rücken.

Der Mensch 

und das Pferd

Die Vorfahren unserer Hauspferde 

lebten in Herden in den Steppen 

Afrikas und Asiens. 

Schon vor über 5000 Jahren begannen 

Menschen, Pferde als Haustiere zu halten 

und, zuerst in Zentralasien, gezielt zu 

züchten. Pferde dienten bald zum Reiten, 

bei der Jagd, im Kampf und zum Ziehen 

von Wagen. Heute gibt es praktisch 

keine echten Wildpferde 

mehr in Freiheit.

Ich bin ein 

Lasseflosch: 

Schweizel 

Glünblut!

Entdecke die bekanntesten von rund 200 Pferderassen!

Mustang
 verwilderte Hauspferde 

 ca. 140-150 cm 

 alle Farben und Zeichnungen

Sie leben ein wildes Leben in den 

weiten Steppen Nordamerikas. 

Und dennoch sind Mustangs keine 

Wildpferde, sondern verwilderte 

Hauspferde: Spanische Eroberer 

brachten ihre Vorfahren vor über 

400 Jahren nach Amerika. 

Englisches Vollblut
 Vollblut    150-173 cm    meistens Braune und Füchse

Sie gelten als die 

schnellsten Renn-

pferde der Welt 

(Höchstgeschwindig-

keit über 70 km/h). 

Alle Tiere dieser 

Rasse stammen 

von einem der drei 

Araberhengste ab, 

die um das Jahr 

1700 nach  England 

importiert wurden.

Appaloosa
 Warmblut    142-165 cm    alle ausser Plattenschecken

Früher züchteten Indianer 

des Stammes Nez Percé 

dieses Pferd in der 

Palouse-Prärie im 

Nordwesten Amerikas. 

Aus «a palouse» (englisch 

für «ein Palouse») wurde 

mit der Zeit «Appaloosa» 

(sprich: «Apalusa»). 

Appaloosas werden 

besonders gerne beim 

Westernreiten eingesetzt.

Araber
 Vollblut  150-155 cm  alle

Die Vorfahren der 

eleganten und leiden-

schaftlichen Araber 

sind die Reitpferde 

der Steppenvölker 

Asiens und Arabiens. 

Die «königlichen 

Pferde» können sehr 

temperamentvoll sein 

und sollten nur von 

erfahrenen Reitern 

geritten werden.

Przewalskipferd
 Wildpferd    134-146cm    Falben und Isabellen

Es ist das einzige richtige 

Wildpferd, das bis heute 

überlebt hat – zumindest 

in Zoos. In Freiheit gelten 

die Przewalskipferde 

längst als ausgerottet. 

Doch inzwischen werden 

sie in Tierparks gezielt 

vermehrt und man 

beginnt, die Urwildpferde 

in ihrer alten  Heimat 

Mongolei auszuwildern.

Lipizzaner
 Warmblut    148-162 cm    Schimmel

Der Lipizzaner ist das 

berühmte weisse Dres-

sur-Pferd der «Spani-

schen Hofreitschule» in 

Wien (erbaut 1729 vom 

Kaiser von Österreich). 

Seinen Namen hat er 

vom Gestüt Lipica (im 

heutigen Slowenien), 

der urpsrünglichen 

Pferdezucht des Habs-

burger Königshauses.

Das bedeuten die Symbole
 Zuordnung der Rasse    Stockmass    Farbe

Haflinger
 Pony  140-158 cm  Fuchs mit sehr heller Mähne und Schweif

Die schönen und viel-

seitigen Haflinger 

(benannt nach dem Süd-

tiroler Bergdorf Hafling) 

sind Gebirgspferde der 

Alpen. Sie alle stammen 

von einem einzigen 

Hengst ab: einem  Araber, 

der 1874 nach Österreich 

gebracht und dort mit den 

Stuten der kleinen Berg-

pferde gekreuzt wurde.

Isländer
 Pony    130-150 cm    alle Farben

Die kleinen Pferde 

von der rauen 

Insel Island sind 

die einzigen, die 

neben Schritt, 

Trab und Galopp 

noch eine vierte 

Gangart beherr-

schen: den 

bequemen 

«Tölt».

Shetlandpony
 Pony    95-107 cm    alle Farben 

Das kleine Kraftpaket 

mit der kräftigen 

 Mähne stammt von 

den schottischen 

Shetland-Inseln. 

Früher wurden 

Shetlandponys in 

Bergwerks-Stollen 

eingesetzt. Heute 

sind sie beliebte 

Kinder- und 

Freizeitpferde.

Rappe: 
ganz 

schwarz

Schimmel: 
ganz weiss

Fuchs:
rotbraun, 

fuchsbraun

Isabell: 
gelbliches Fell 

mit heller Mähne 

und hellen Beinen

Falbe: 
goldenes Fell mit 
dunkler Mähne 
und schwarzen 

Beinen

Brauner: 
braunes Fell mit 

schwarzer Mähne 
und Schweif

Sc

hon gewusst?
Pferde-Rassen 

werden je nach 

ihrer Widerristhöhe* 

in Ponys und 

Grosspferde unterteilt.

grösser = Grosspferde

kleiner = Ponys1,48 m

Fellfarben 
und Abzeichen

Stern Strich

Mehlmaul Blesse

Shire Horse
 Kaltblut    178 cm und mehr    Braune, Rappen, Schimmel, Fuchs

Das Shire (sprich 

«Schaia») ist das 

grösste Pferd, 

das es gibt. 

Typisch: der 

starke Kötenbe-

hang – die langen 

Haare an den 

Füssen. In Eng-

land sind sie als 

Brauereipferde 

berühmt.

Falabella
 Pony    maximal 86 cm    alle Farben 

Das Miniaturpferd 

Falabella (zuerst 

gezüchtet von der 

argentinischen 

Familie Falabella) ist 

die kleinste Pferde-

rasse der Welt! 

Falabellas werden 

oft als Showponys 

eingesetzt.
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Wissensposter 
Oktober 2016

Klima letten? Ich bin dabei!

Mit Köpfchen fürs Klima!

Es wird wärmer auf der Erde. Die Menschen heizen dem Globus ein. Denn wenn wir beim Autofahren, in Fabriken und Gebäuden Kohle, Öl und Gas verbrennen, entstehen klimaschädi­gende CO2­Emissionen. Durch die erhöhte Treibhausgas-Konzentration in der 
 Atmo sphäre nehmen die Extreme zu:
  Steigende Temperaturen führen in manchen Regionen zu häufigeren und heftigeren 
 Niederschlägen und zu  Erdrutschen und Überschwemmungen.

  Andernorts wird das Wasser noch knapper und es breiten sich Dürren aus.
  Das Polareis schmilzt. Küstengebieten drohen Überflutungen wegen des ansteigenden 
Meeresspiegels, was die Menschen zur 
Flucht bewegen kann.

  Menschen, Tiere und Pflanzen leiden 
unter der Hitze.

Auch die Schweiz ist betroffen:
  In trockenen Sommern wird das Wasser 
knapp. Dies beeinträchtigt die Landwirt­
schaft, die Schifffahrt und die 
Energieproduktion.

  Schnee wird zur Mangelware – auch in den Bergen unterhalb von 1500 Metern.
  Und weil der Permafrost zwischen Erd­ und Steinschichten schmilzt, sind im Sommer mehr Murgänge und Felsstürze zu erwarten.

Der Klimawandel: eine Herausforderung für uns alle und für die ganze Welt!

Warum erwärmt sich 
das Klima und mit 
welchen Folgen?

Es wird immer wärmer auf der Erde. 
Zeit zu  handeln!

Wir machen mit und 
schützen das Klima – 
und zwar so:
-
-
-
-
-
- 
- 
-

Auf dem Weg zur Schule und in der Freizeit:
Anstatt uns im Auto chauffieren zu 
lassen, benutzen wir den öffentlichen Verkehr, nehmen das Velo oder gehen zu Fuss.

     Abends zum Training     oder zum Musikunterricht am andern Ende der Stadt:
Wir lassen unsere Kolleginnen und Kollegen in unserem Auto mitfahren.

  Wenn die Räume im 
 Winter muffig riechen:
Wir lüften kurz und gründlich und 
vermeiden Wärmeverlust durch 
stundenlang geöffnete Fenster.

Beim Einkaufen 
unserer Verpflegung:
Wir wählen saisonale und regionale 
Produkte, die kurze Transportwege 
hinter sich haben.

Beim Essen 
in der Schulmensa:
Wir geniessen zwischendurch 
eine leckere vegetarische Mahlzeit, denn 
die Fleischproduktion verursacht mehr 
Treibhausgase als der Anbau von Gemüse.

Beim Austauschen 
der Glühbirnen in 
unseren Schreib- oder 
Nachttischlampen:
Wir setzen Energiesparlampen ein.

Bei der Auswahl 
elektrischer Geräte:
Wir achten auf die Energieetikette.

    Nach dem Arbeiten 
   und Spielen am Computer, Chatten oder Fernsehen:
Wir schalten unsere elektronischen 
Geräte nach Gebrauch ganz aus.

     An 365 Tagen 
   rund um die Uhr:
Wir tauschen unsere Ideen mit 
anderen aus, sodass aus vielen 
kleinen Dingen etwas Grosses 
entstehen kann.

Wenn wir nachts 
von Raum zu Raum gehen:
Wir lassen das Licht nicht unnötig brennen.

     Bevor wir an kühleren     Tagen gleich die Heizung   höher schalten:
Wir ziehen uns im Winter auch zu Hause 
einen kuscheligen Pullover über.

Ich mache mit und fliege spritfrei!
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Für ein gutes 

Klima sorgen? 

Wir sind 

dabei!

Klimaposter.indd   1
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Das fürchterliche              Rätsel

Die Wettbewerbskarte findest du 

in der Heftmitte. Trenne sie heraus 

und trage die richtigen Antwort-

Buchstaben in die Felder ein. 

Die Lösung ist zum Gruseln …

Zu gewinnen: 

 10 Packungen Zaubersand

Einsendeschluss: 12. Oktober 2016. 

Wer gewonnen hat, steht im Dezember-SPICK.

Illustration: 
Anja Boretzki

2. Welches 
Fabelwesen 
wird in China 
verehrt?

Basilisk

Einhorn

Drache

Phönix

U

D

H
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Die Gewinner vom Juli/August:

Je ein Schnorchelset 

bekommen:
Isabel Schmitt, CH-Kilchberg; 

Rebecca Perrez, CH-Winterthur; 

Dido Zumbühl, CH-Bern; 

Géraldine Straumann, CH-Riehen; 

Tobias Schwaller, CH-Biberist; 

Marion Elmer, CH-Elm; 

Vincent Michel, CH-Lachen; 

Leonie Winistörfer, CH-Murten; 

Mirja Derungs, CH-Landquart; 

Jasmine Bongni, CH-Galmiz

Das Lösungswort war «FERIEN».

1. Halloween ist, 

schon dem Namen 

nach, …
die Fahrt zur Hölle.

eine Tradition aus 

Österreichs Hauptstadt.

die Geisterstunde.

der Abend vor Allerheiligen.

S
T

A
U

4. Wo kann man sich 

für ein paar Franken 

kurz mal gruseln?

Zombiegondel

Geisterbahn

Monsterflugzeug

Drachenschiff

P
I
L
Z

5. Kein Tier, keine 

Pflanze, und doch 

in jedem Biologie-

Lexikon:
Pilze

Zombies

Lindwürmer

Grottenolme

L

I
F

E

6. Welches Monster 

soll einst auch in 

der Schweiz gehaust 

haben?
Pfotelschlange

Flosselschleiche

Prankelschnecke

Tatzelwurm

G

R

I

O

3. Das «Horn des 

Einhorns» ist in 
Wirklichkeit …

der Stosszahn 

eines Wals.

eine verdrehte Wurzel.

der Schienbeinknochen 

eines Tigers.

ein selten 
vorkommendes 

Büffelhorn.

U

E

T

R

*Übrigens: SPICKen macht schlau! Die richtigen Antworten zu allen Fragen findest du in diesem Heft.
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Das fürchterliche              Rätsel

Die Wettbewerbskarte findest du in der Heftmitte. Trenne sie heraus und trage die richtigen Antwort-Buchstaben in die Felder ein. Die Lösung ist zum Gruseln …

Zu gewinnen: 
 10 Packungen Zaubersand

Einsendeschluss: 12. Oktober 2016. Wer gewonnen hat, steht im Dezember-SPICK.
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Die Gewinner vom Juli/August:Je ein Schnorchelset 
bekommen:
Isabel Schmitt, CH-Kilchberg; Rebecca Perrez, CH-Winterthur; Dido Zumbühl, CH-Bern; Géraldine Straumann, CH-Riehen; Tobias Schwaller, CH-Biberist; Marion Elmer, CH-Elm; Vincent Michel, CH-Lachen; Leonie Winistörfer, CH-Murten; Mirja Derungs, CH-Landquart; Jasmine Bongni, CH-Galmiz

Das Lösungswort war «FERIEN».

1. Halloween ist, schon dem Namen nach, …
die Fahrt zur Hölle.
eine Tradition aus 
Österreichs Hauptstadt.
die Geisterstunde.
der Abend vor Allerheiligen.
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4. Wo kann man sich für ein paar Franken kurz mal gruseln?
Zombiegondel
Geisterbahn
Monsterflugzeug
Drachenschiff
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5. Kein Tier, keine Pflanze, und doch in jedem Biologie-Lexikon:
Pilze
Zombies
Lindwürmer
Grottenolme
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6. Welches Monster soll einst auch in der Schweiz gehaust haben?
Pfotelschlange
Flosselschleiche
Prankelschnecke
Tatzelwurm
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3. Das «Horn des Einhorns» ist in Wirklichkeit …
der Stosszahn 
eines Wals.
eine verdrehte Wurzel.
der Schienbeinknochen eines Tigers.
ein selten 
vorkommendes 
Büffelhorn.
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*Übrigens: SPICKen macht schlau! Die richtigen Antworten zu allen Fragen findest du in diesem Heft.
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Szene im SPICK-Magazin

Redaktionell aufbereitet kommt Ihr Beitrag  
zur Geltung. 

1 / 2 Seiten (ca. 750 Zeichen)	 4500.–

1 / 3 Seiten (ca. 500 Zeichen)	 3500.–

1 / 4 Seiten (ca. 600 Zeichen)	 2800.–
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SZENE

SPICK 406, Oktober 2016

Vergesst die Minions und 

die Gefühle von «Alles steht 

Kopf» – jetzt kommen die 

Trolle! Die süssen Kreaturen 

mit den bunten Haaren 

leben in einer Welt voller 

Regenbögen, Cupcakes 

und Musik. Unser Herz 

haben sie bereits erobert, 

und deines?
«Trolls», ab 20. Oktober im Kino

Babys werden von Störchen gebracht – zumindest war das früher 

so. Bis Storch Junior aus Versehen die Babymaschine aktiviert …

«Störche – Abenteuer im Anflug», ab 27. Oktober im Kino

Sohn des berühmtesten 

Samurai zu sein, hat seine 

Tücken. Ein Geist aus der 

Vergangenheit will, dass 

der junge Kubo für ihn 

Rache nimmt. Spannendes 

Familienabenteuer! 

«Kubo – Der tapfere Samurai»,  

ab 27. Oktober im Kino

Redaktion und Texte SZENE: Anja Broger SPICK 406, Oktober 2016

genau das macht die GORILLA-Botschafterin Dominique Lenz 

seit ihrem achten Lebensjahr. Für sie bedeutet es Spass pur, 

wenn sie auf ihrem Longboard durch verschiedenste Länder 

cruisen kann. Nachdem sie ihre Lehre als Dentalassistentin 

abgeschlossen hatte, trainierte sie täglich, um an den KnK 

Longboard Camps teilnehmen zu können. Jetzt holt sie die 

Berufsmatura nach und skatet viel. Ausserdem liebt sie es, 

gesunde Menüs zu kochen.

Möchtest du auch auf dem 

Longboard stehen und die 

Haare im Wind wehen lassen? 

GORILLA und SPICK verlosen 

ein Longboard plus TSG Helm. 

Mitmachen unter 

 www.spick.ch/wettbewerb 

Drollige Trolle

Luftiger Baby-Lieferdienst

MUSIK

Was macht Joe Jonas, wenn 

er auf alte Bekannte trifft? 

Er gründet eine Band! Der 

ehemalige Jonas Brother 

macht jetzt mit DNCE Gute-

Laune-Musik. Mit «Cake By 

The Ocean» lieferten sie uns 

den perfekten Sommerhit. 

Jetzt legen die vier mit ihrer 

zweiten Single «Toothbrush» 

nach. Auch mit ihrem neuen 

Song wollen sie gute Laune 

verbreiten. «Unsere Musik soll 

sich wie eine einzige Party 

anfühlen und jeder, der die 

Songs hört, soll das Gefühl 

haben, an unserer kleinen 

Welt teilhaben zu können», 

erzählt Joe Jonas. Also, uns 

hat das Partyfieber gepackt.

Snapcode: 

Schau hinter die 

Kulissen des 
Freestyle 
Sportes.

Und damit du  
schon bald ein paar  

coole Tricks üben kannst,  
verlosen wir jetzt ein  

Meet & Greet mit  
Dominique Lenz.  

Mehr unter 
www.gorilla.ch 

w
w
w
.spick.ch/wettb

ew

er
b

SPICKverlost
 Kino- tickets 

Tapferer Samurai

Party 
People

Auf vier Rädern 
rumcruisen …

Spick_406_S22_25_Szene.indd   22-23
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AKTIVWarum hat der Pfau – und zwar nur das Männchen –  
so wunderschöne Schwanzfedern? Warum färben sich 
Blätter im Herbst bunt und woraus besteht eigentlich 
Blut? Die Antwort auf solche Fragen findest du auf 
www.SimplyScience.ch genauso wie faszinierende Bilder,  
lustige Comics, Rätsel und Wettbewerbe. Ausserdem gibt 
es dort Anleitungen für rund 50 spannende Experimente, 
die du ganz einfach zu Hause in der Küche durchführen 
kannst. Zum Beispiel dieses: farbige Zuckerkristalle 
herstellen. Wenn du bei so viel Auswahl gar 
nicht weisst, wo du anfangen sollst, 
besuche doch mit deinen Eltern 
zwischen dem 7. und 13. November 
das Forscherlabor «tunSolothurn» 
in der Rythalle Solothurn. Bei 
Simply Science kannst du dort 
Badebomben basteln und die 
Molekularküche ausprobieren. 
Weitere Informationen gibts hier:  
 www.tunSolothurn.ch  
 www.SimplyScience.ch 

Der Mensch bringt die Erde zum Schwitzen. Weil die klimaschädigenden Treibhausgase Hunderte bis Tausende von Jahren in der Atmosphäre verwei-len, lässt sich der Klimawandel nicht mehr aufhalten – aber begrenzen. Dafür braucht es Gesetze und Vorschrif-ten. Aber auch wir können in unserem Alltag dazu beitragen, das Klima nicht weiter aufzuheizen. Viele Tipps dazu findest du auf dem Wissensposter in diesem SPICK.
Auch ganz wichtig: Wir müssen uns an die bereits spürbaren Folgen der Klimaveränderung anpassen. Etwa, indem wir an Hitzetagen genügend trinken und grosse körperlich Anstren-gun gen meiden. Bei grosser Hitze leiden vor allem ältere Menschen und Kranke, Säuglinge und Kleinkinder. Sie bedür-fen besonderer Schutzmassnahmen.

Wissenswertes zum Thema Klima, darunter  Klimatipps für den Alltag sowie Fragen und Antworten:  www.bafu.admin.ch/klima 
Drei Videos zur Klimaveränderung:   www.spick.ch 

Eingang zur Eisgrotte am Rhonegletscher (Furkapass-Belvédère VS): Seit über 
zehn Jahren wird die ganze Grotte abgedeckt. Damit kann die Eisschmelze um  etwa die Hälfte reduziert werden.

Hast du gewusst, dass es Kinderrechte gibt? Eltern müssen beispielsweise dafür sorgen,  dass Kinder etwas lernen und zur Schule gehen können. Auch Spielen ist ein solches Grundrecht. Erwachsene sind aufgefordert, kinder freundliche Plätze und Möglichkei-ten zum Spielen zu schaffen. Schau dich doch einmal in deiner Umgebung um. Vielleicht nimmst du mit deinen Freunden mal den Pausenplatz unter die Lupe. Zusammen mit eurer Lehrperson könnt  ihr bei Pro Juventute einen Vorschlag einreichen, wie die Schulumgebung mit einfachen Mitteln attraktiver gemacht werden kann. Überlegt euch, wie ihr Spielraum zurückerobern möchtet.
Ideen und spannende Projekte findest du auf  www.projuventute.ch/freiraum 

Ob Gross oder Klein, draussen oder 
drinnen – im grössten Spielzimmer der Schweiz vom 6. bis 9. Oktober 2016  in Bern kommst du auf deine Kosten.  Die Suisse Toy präsentiert dir Neu- heiten rund um Spiel, Games, kreatives  Gestalten und Multimedia. Dazu gehören Highlights der Manga-Anime, Cosplay, Tabletopspiele- und der Gameszene sowie die grösste Schweizer LAN-Party.Vier Messen – eine Eintrittskarte und Spielspass für die ganze Familie!Die Eintrittskarte an die Suisse Toy gilt auch für die Parallelmessen E-Games, Creaktiv und FamExpo Baby. An der E-Games kannst du bei E-Sportsmatches und Cosplaywettbewerben miteifern.  Die Creaktiv bietet dir Inspirationen  fürs Basteln und Gestalten. Und die FamExpo Baby hat viele Tipps und Tricks für werdende Eltern parat oder solche mit Kindern unter drei Jahren. Weitere Informationen findest du unter  

 www.suissetoy.ch  und auf   www.facebook.com/suissetoy 

MESSE

Suisse Toy – der grösste Spiele-Event der Schweiz!
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SPICK 406, Oktober 2016

Aufgeheiztes Klima? Nicht mit uns!

Erfahre, wie die Welt funktioniert
Erobere dir deinen Spielraum zuruck

Spick_406_S22_25_Szene.indd   24-25
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Werdenberg

Buchs Flawil

Affenberg Salem (D)

Ravensburger Spieleland Freizeitpark & Feriendorf (D)

Dietikon

Zürich

Bad Wörishofen (D)

Bern

Bettmeralp – 
Aletsch Arena

Melide

Tamaro Park

Lugano

Stoos
Morschach

Baar

Wittnau

Augst

Luzern

Allensbach (D)
Konstanz (D)

Studen
Bühl

Dornbirn (A)
Jakobsbad

Abtwil

Egg

Le Bouveret

Frauenfeld

Lipperswil

38

Rust (D)

Stuttgart (D)
Mercedes Museum

Hüttwilen

H Bergün

www.bernaqua.ch

Zeit für die Familie  Die Auszeit zwischendurch
Bereits ab CHF 55.–Erlebnisbad: 1 Erwachsener + 2 Kinder

Schauspiel Natur – naturnah erleben. In der Volg NATURENA, der Erlebniswelt für die ganze Familie! Erleben Sie faszinie-rende Sinneseindrücke auf dem Sinnespfad und beobachten Sie auf dem Erlebnishof Tiere in ihrer natürlichen Umgebung. NATURENA Fricktal bietet Ihnen: 

• Erlebnishof 
• Sinnespfad
• Feuchtbiotop

Volg NATURENA Fricktal

Weitere 
Informationen:  
www.naturena.ch

TAMARO PARK // RIVERA - MONTECENERI - TESSIN+41 91 946 23 03 // INFO@TAMAROPARK.CH

Infos unter www.wildundfreizeitpark.de

Gemeinmärk 7 | 78476 Allensbach | & +49 (0)7533 931619 

Überflieger!

AZ_80x71_Überflieger.indd   1
14.02.17   08:56

Erlebniswelt Seeteufel
Büetigenstrasse 85
2557 Studen
Tel. +41 32 374 25 55
Fax +41 32 374 25 59
info@seeteufel.ch
www.seeteufel.ch

Das schlaue 
Schülermagazin 
aus der Schweiz

Ausflugsziele Schweiz und Umgebung 2018o1	 www.dampfbahn-aaretal.ch02	 www.schienenvelo.ch03	 www.papiliorama.ch04	 Indoor-Kinderspielpark,	www.funland.ch05	 www.oeschinensee.ch06	 Streichelzoo,	www.alpenruhe.ch07	 www.outdoor-interlaken.ch08	 www.beatushoehlen.ch09	 	www.lamatrek-jungfrauregion.ch10	 Indoor-Kinderspielplatz,	www.nilpfi.ch11	 August	Raurica,	www.augustaraurica.ch12	 Raubtierpark,	www.raubtierpark.ch13	 Kartbahn,	www.race-inn.ch14	 Skatezenter,	www.rollingrock.ch15	 	www.schbb.ch
16	 www.schloss-lenzburg.ch17	 www.liliputbahn-chaernsmatt.ch

18	 Glasi	Hergiswil,	www.glasi.ch19	 	www.soerenberg.ch20	 	www.swissfarm.net21	 Luftseilbahn,	www.fuerenalp.ch22	 www.fischeradventures.ch23	 Rodelbahn,	www.pradaschier.ch24	 Event	+	Kart	AG,	www.event-kart.ch25	 www.nationalpark.ch26	 Jungfraupark,	www.jungfraupark.ch27	 Tourismus,	www.schaffhauserland.ch28	 www.sauriermuseum.ch29	 Fägnäscht,	www.faegnaescht.ch30	 www.ritterhaus.ch
31	 www.atzmaennig.ch32	 Sportbahnen	Elm,	www.elm.ch33	 	Mercedes	Benz	Museum	 www.mercedes-benz-classic.com

34	 www.rainbow-ranch.ch35	 Tiererlebnis	Lamas,	www.tiererlebnis.ch36	 Indoor	Spielhalle,	www.starbie.ch37	 Kinderdorf,	www.pestalozzi.ch38	 www.walterzoo.ch
39	 www.chaeserrugg.ch40 Skiberg	Balmberg,	www.balmberg.ch41 Olympisches	Museum,	www.olympic.org42 Aletsch	Arena,	www.aletscharena.ch43 	www.verkehrshaus.ch44 	www.swissholidaypark.ch45 Swissminiatur,	www.swissminiatur.ch46 Swiss	Vapeur	Parc,	www.swissvapeur.ch47 Europapark	Rust,	www.europapark.de48 www.kronberg.ch

49 www.technorama.ch50 Alpamare,	www.alpamare.ch

Wooow! Das sind  
ja coole Leiseziele  
fül Familien.
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Murmeltier-Lehrpfad 
im Avers-Bergalga
www.murmeltier.ch

Echt pfiffig

N

Kambly Erlebnis
Entdecken Sie in Trubschachen, im idyllischen Emmental,  
die Welt von Kambly, probieren Sie rund 100 verschiedene 
Guetzlisorten und lassen Sie sich im Kambly Café verwöhnen.Öffnungszeiten

Mo-Fr, 8.30-18.30 Uhr, Sa-So, 8.30-17.00 Uhr
Eintritt kostenlos. Weitere Informationen und Anmeldungfür die Kambly Backanlässe unter  www.kambly.ch oder +41 34 495 02 22.

Buchen Sie 

jetzt Ihren 

Backanlass!

A

X

Schatzsuche in der 
Viamala-Schlucht
www.viamala-schlucht.ch

Echt spannend

M

www.stoos.ch

Moorerlebnisweg, Kinderwasserspiel zum «Suddlä» und «Sändälä» und Picknickplätze beim Stoos-Seeli, kleiner Spielplatz und Geissli-Streichelzoo auf dem Fronalpstock & jede Menge Platz, um die Natur- & Bergwelt zu entdecken.

TIPP: Kinder mit Juniorkarte fahren im Sommer gratis mit allen Stoos-Bergbahnen! 

Erlebnisse für die kleinen Gäste

S

L

D

Natur erleben – hautnah und facettenreich – in der Volg NATURENA 
Erlebniswelt! Sammeln Sie faszinierende Sinneseindrücke auf dem 
Sinnespfad und beobachten Sie auf dem Erlebnishof Tiere in ihrer natürlichen Umgebung. NATURENA Seebachtal bietet Ihnen:

Volg NATURENA Seebachtal

• Erlebnishof 
• Sinnespfad
• Waldweiher

Weitere Informationen:  
www.naturena.ch

E

Lassen Sie sich begeistern von Volg NATURENA, der Erlebniswelt für 
die ganze Familie! Erleben Sie faszinierende Sinneseindrücke auf dem 
Sinnespfad und beobachten Sie auf dem Erlebnishof Tiere in ihrer natürlichen Umgebung. NATURENA Werdenberg bietet Ihnen:

• Erlebnishof 
• Sinnespfad
• Schutzwald

Weitere Informationen:  
www.naturena.ch 

Volg NATURENA Werdenberg

I

Willkommen in der Volg NATURENA, der Erlebniswelt für die ganze Familie! Erleben Sie faszinierende Sinnes eindrücke auf dem Sinnespfad und beobachten Sie auf dem Erlebnishof Tiere in ihrer natürlichen Umgebung. 

NATURENA
Zugerland 
bietet Ihnen:

• Erlebnishof
• Sinnespfad  
• Naturhecke 

Volg NATURENA Zugerland

Weitere Informationen:  
www.naturena.ch

K

Schoggi-herstellung
hautnah erleben

G

SCHOGGI-MOMENTE
Besucherzentrum Chocolat Freywww.chocolatfrey.ch

T
 

FRÄKMÜNTEGG AM PILATUSFÜR KINDER VON 4 BIS 8 JAHREN
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DEINE FAMILIEDIE PERFEKTE MANNSCHAFTFÜRS MUSEUM
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schauen, staunen, spielen              baden

Ein Ort für Klein und GrossSchweizer Kindermuseum, Baden Di-Sa 14-17 Uhr / So 10-17 Uhrwww.kindermuseum.ch

schauen, staunen, spielen                baden

O

Impressum
Verlag:	KünzlerBachmann	Verlag	AG,		Zürcherstrasse	601,		
Postfach	345,	9015	St.	GallenVerkauf:	Messi	Fessehaye	und		Maik	Möhring	

Verkaufsleiter:	Olaf	Aperdannier	Layout:	Heussercrea	AG,	9015	St.	Gallen

Übernachtet bei 
Maus & Co

spieleland-feriendorf.ch

Einen unvergesslichen Kurzurlaub in Deutschlands familienfreundlichstem Themenpark mit über70 Attraktionen in acht Themenwelten erlebt ihrim Ravensburger Spieleland Feriendorf!

 Attraktionen in acht Themenwelten erlebt ihrim Ravensburger Spieleland Feriendorf!
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Die coolste Rutschenwelt  der Schweiz.

www.saentispark-freizeit.ch

J

H

BON CHF 3.-
(pro Familie, nicht kumulierbar)

Gültig bis 31.12.2018

www.zooalmaglio.ch

V

Wissen über 
natur, Mensch 
und technik 
MultiMedial 
und interaktiv

täglich von 10-18 h www.inatura.at

W

Werbemöglichkeiten:

Die Preise verstehen sich in CHF exkl. Mehrwertsteuer.  
Satz- und Lithokosten werden nach Aufwand verrechnet.

SPICK Freizeitkarte 

Sommer / Winter 

Erscheinung April und November / Dezember. 
Als Posterbeilage im SPICK und als doppelseitiger 
Druck im FamilienSPICK 

Feldeintrag klein: 	   850.– pro Ausgabe 
Feldeintrag gross: 	 1300.– pro Ausgabe 

Presentingpartner auf Anfrage

SPICK Extra

Pocketmagazin zu einem Spezialthema

Preis auf Anfrage

SPICK-Beilagen

Werbewert inkl. techn. Kosten + Portoanteil

Pro Ausgabe wird nur eine Fremdbeilage akzeptiert. 
Die Beilagen müssen Zielgruppengerecht sein und 
können abgelehnt werden.
14 750.–
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SPICK
Das schlaue Schülermagazin

aus der Schweiz

mehr Wissen!
mehr Machen!

mehr Spass!

Charakteristika
SPICK schafft seit 1982 eine Balance zwischen Spass am Lesen und Horizont
erweiterung. Die unterhaltsame und jugendgerechte Art der Wissensvermittlung 
fördert die Allgemeinbildung der Kinder, ohne lehrbuchhaft zu wirken. SPICK ist 
das einzige Kinder- und Jugendmagazin in dieser Art im deutschsprachigen Raum. 
Die Themenpalette reicht von Natur und Tieren über Geschichten, Rätsel, Witze, 
Bastel- und Kochtipps bis hin zum Leben von Kindern in anderen Ländern. 
Packende Fotos und ein hochwertiges Layout sind ein zusätzliches Qualitäts
merkmal vom SPICK.

49 000 Kontakte pro Erscheinung
Auflage:	 30 000 Exemplare
Frequenz:	 11 × pro Jahr (Doppelnummer Juli / August)
Zielgruppe:	 Kinder und Jugendliche im Alter von 8 – 13 Jahre
Kontakte:	 49 000 pro Erscheinung
Format:	 207 × 295 mm
Vertrieb:	 Abo

Leserschaft
–	 48 % Jungen, 52 % Mädchen
–	 der Anteil der mitlesenden Geschwister, Eltern und Freunde beträgt 40 %
–	 die Eltern haben eine überdurchschnittlich gute Bildung und eine hohe 
	 Kaufkraftklasse, die auf gute Jobs und gute Einkommen hinweisen
–	 Die Altersgruppe der 35 – 55-jährigen Eltern ist deutlich übervertreten
–	 Familien mit 2 und mehr Kindern sind übervertreten

Kooperationsmöglichkeiten auf Anfrage

Wemf beglaubigt 2023: 
Verbreitete Auflage: 19 721 Exemplare

Medienprodukt  
auf unserer Website 

ansehen:

https://www.kbverlag.ch/medienprodukte/spick/


Werbeformen ROS

Leaderboard 728 × 90 Pixel (Desktop und Tablet)   85.–
Skyscraper 160 × 600 Pixel (Desktop)   85.–
Rectangle 300 × 250 Pixel (Mobile)   85.–

Werbeformen monatliche Kosten

PR Content mit Teaser ab Front 2500.– 
Newsletter Content (540 × 205 Pixel) 1500.– 

Charakteristika
Die SPICK Website ist treffsicher auf die Zielgruppe der Schweizer Kinder und 
Jugendlichen von 8 – 13 Jahren zugeschnitten: Übersichtliche, kurze Zugriffe. 
Trendige und funktionale Gestaltung. Spickiger Inhalt voller interessanter  
Themen, Spiel und Witz. Bewegte Bilder und Videos z. B. für Trailer neuer Filme. 
Freizeit-Tipps und Szene / Agenda und Newsletter. 

Potential:

50 000 AI  

pro Monat

Print & Online
Buchen Sie jetzt 

crossmedial!

Verstärkter Nutzen

= doppelter Erfolg!

www.spick.ch
Das Portal für schlaue  

Kinder und Jugendliche

Online-Werbung mit www.spick.ch

Konditionen
Alle Preise netto, exkl. MwSt.

Das schlaue Schülermagazin  
aus der Schweiz

5SPICK



FamilienSPICK

FamilienSPICK
Das Schweizer Elternmagazin.

Charakteristika
Das Schweizer Elternmagazin. Angesprochen werden engagierte Eltern, die 
zusammen mit ihren Kindern viel erleben wollen. Ganz im Geist des beliebten 
Jugendmagazins SPICK präsentiert der FamilienSPICK eine bunte Themenpalette. 
Erziehung und Schule, Gesundheit und Ernährung sind ebenso Bestandteile des 
Inhalts wie Lifestyle, Kultur, Freizeit und Sport. Mit Porträts spannender 
Menschen, Interviews und Reportagen, lebensnahen Tipps und praxisnahen 
Anleitungen ist der FamilienSPICK eine Inspirationsquelle für Väter und Mütter 
mit Kindern von 2 bis 14 Jahren. Und als einzigartiges Extra: Ein eigener 
Themenbereich für Väter.

Leserschaft
Der FamilienSPICK erreicht einen urbanen, kaufkräftigen und überdurch
schnittlich gebildeten Kreis von Leserinnen und Lesern. Dazu gehören neben 
Müttern und Vätern auch Grosseltern, Paten und andere Schenker sowie 
Lehrkräfte und Pädagogen. Eine attraktive, interessierte und offene Zielgruppe.

Verbreitung
–	 Abonnement, Einzelverkauf am Kiosk
–	 Kooperation: Kindercity-Member erhalten das FamilienSPICK Abo
–	 Probe- / Zielversand per Direktmarketing an junge Eltern, Spick-Gönner / Leser
–	 Messen / Ausstellungen mit Familienbezug
–	 Auslage bei Kooperationspartner

Eckdaten
Auflage:	 32 000 Ex. (25 000 Ex. deutsch, 7000 Ex. französisch)
Frequenz:	 6 × pro Jahr
Zielgruppe:	 Familien mit Kindern
Format:	 207 × 295 mm
Papier:	 matt gestrichen, holzfrei, Inhalt: 80g/m2, Umschlag: 200g/m2

6

Medienprodukt  
auf unserer Website 

ansehen:

https://www.kbverlag.ch/medienprodukte/familienspick/


Lose Beilage (2 Seiten) Kombi de / fr Auflage deutsch Auflage französisch

Werbewert, technische Kosten,  
Portoanteil bis 50 gr. 12 000.– 9 600.– 3300.–

Exklusive Teaser Preis

Teaser aufgedruckt 6900.–
Teaser als Aufkleber auf Anfrage

Tarif 4-farbig Kombi de / fr Auflage deutsch Auflage französisch Platzierungsgarantie Rabattstaffelung

1 / 1 Seite 7900.– 6800.– 3050.– 2. Umschlagseite	 +10 % 2 × Schaltung:	   5 %
1 / 2 Seite 5300.– 4100.– 1800.– 3. Umschlagseite	 +  5 % 4 × Schaltung:	 10 %
1 / 3 Seite 3900.– 3000.– 1350.– 4. Umschlagseite	 +20 % 6 × Schaltung:	 20 %
Marktplatz 2100.– 1400.– 700.–

Die Preise verstehen sich in CHF exkl. Mehrwertsteuer. Satz- und Lithokosten werden nach Aufwand verrechnet.

Für die Offerte und die korrekte Auftragsabwicklung benötigen wir ein Muster  
Ihrer Beilage. Beilagen (Sachet / Muster) mit anderen Formaten / Umfängen  
oder Gewicht auf Anfrage. Mehrpreis bei Prospekt mit Fremdinseraten:  
pro Inserat 20 % vom Bruttopreis einer Inserateseite. 5 % Berater-Kommission. 
Preisänderungen bei Erhöhung der Portokosten vorbehalten.

Anzeigen

Exklusive 

Teaser aufge-

druckt oder als 

Aufkleber

1 / 1 Seite 1 / 2 Seite quer 1 / 2 Seite hoch 1 / 3 Seite quer 1 / 3 Seite hoch

Satzspiegel 174 × 256 mm 174 × 126 mm   85 × 256 mm 174 × 82 mm 55 × 256 mm
Randabfallend* 207 × 295 mm 207 × 145 mm 100 × 295 mm 207 × 96 mm 66 × 295 mm

FamilienSPICK 7

*(+ allseitig 3 mm Beschnitt)

Memostick
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Februar April Juni August Oktober Dezember

Ferien Garten Ernährung/Vitamine Schulstart Umweltbelastung / 
Nachhaltigkeit Basteln

Fit im Frühling Radfahren Wandern Powerfood Ergonomie (gesunder 
Rücken) Nachhilfe

Augen Allergien Hygiene 
Bakterien Insektenstiche Berufswahl Vegan Lachen ist gesund

Vorsorge / Geld /Recht Grillen Haut Füsse / Schuhe Vorsorge / Geld / Recht Homöopathie

Special – Freizeitkarte – �Ferien in der Schweiz-
Booklet

– Museumsguide 
– Bäderkarte

Erscheinung 1. Februar 2025 1. April 2025 1. Juni 2025 1. August 2025 1. Oktober 2025 1. Dezember 2025

Druckmaterial 27. Dezember 2024 24. Februar 2025 22. April 2025 24. Juni 2025 26. August 2025 24. Oktober 2025

 

Themen & Termine
Rubriken: Erziehung & Schule, Gesundheit & Ernährung, Lifestyle & Kultur, Freizeit & Sport, Männer & Väter.

Folgende Themen werden in einer der oben genannten Rubriken berücksichtigt:

LILA?
WARUM IST DIEKUH

NICHT

++ SCHWERPUNKT ++ KINDER UND NATUR ++ SCHWERPUNKT ++ KINDER UND NATUR

6 FamilienSPICK | 22-2018 22-2018 | FamilienSPICK 7

Natur pur und viel Abenteuer
Eingebettet ins Surselvatal ist der TCS Camping Disentis 
ideal gelegen für Liebhaber der Natur und alle Sportfans. 
Hier treffen Entdecker auf historische Schätze und Aben-
teurer auf eine beeindruckende Natur- und Bergkulisse.
Auf dem TCS Camping Disentis erleben die Gäste Strand-
Ambiente rund um den Natursee Fontanivas, mit viel Platz 
zum Liegen und Sonnenbaden. Die Kinder vergnügen sich 
währenddessen auf dem Erlebnis-Spielplatz der Extraklas-
se oder lassen sich mit dem angetauten Floss von Ufer zu 
Ufer bringen. Erfrischung – nebst dem klaren Seewasser – 
gibt es im Campingrestaurant.
Der Platz ist so idyllisch, dass man beinahe vergisst, wie 
viel die nähere Umgebung zu bieten hat: Wanderungen 
durch magische, schattenspendende Wälder, Gold wa-
schen im Rhein, eine Velofahrt zum 1400 Jahre alten Klos-
ter Disentis oder gut gesichert durch die Lüfte f liegen im 
nahe gelegenen Klettergarten.
Übrigens, auch ohne eigene Campingausrüstung ist man 
auf dem TCS Camping Disentis herzlich willkommen. Es 
erwartet die Gäste ein kleines Dorf mit Tipizelten und ei-
gener Feuerstelle, das vor allem bei Familien sehr beliebt 
ist. Oder man nächtigt in einem Holzpod, der einer vier-
köpfigen Familie Platz bietet und auch über einen kleinen 
Küchenbereich verfügt. WWW.TCS-CAMPING.CH

UMSETZUNG: MARCEL BAUMGARTNER
BILDER: ZVG.

In der Schweiz gibt es eine Vielzahl von Campingplätzen.  
Wer sich für solche Ferien entscheidet, sollte sich vorgängig 
mit den entsprechenden Angeboten auseinandersetzen.  
Wir stellen eine Auswahl von Plätzen vor, die garantiert für 
ein unvergessliches Familienerlebnis sorgen werden. 

FERIEN,DIE NACHHALTIGE

SCHAFFEN
ERLEBNISSE Übernachten beim Lago Maggiore

Der Camping Delta liegt wenige Minuten vom Zentrum 
von Locarno entfernt, direkt am Ufer des unendlich blauen 
Lago Maggiore und der glitzernden Maggia. In freundli-
cher und ruhiger Umgebung ist der Camping Delta in ei-
nem wunderschönen grossen Park mit subtropischer Flora 
eingebettet. 
Die schöne Anlage offeriert den Gästen 250 grosszügige 
grüne Parzellen, 35 Saisonplätze mit eigenem Garten und 
15 luxuriöse, komplett ausgestattete Wohnwagen zu mie-

ten. Der Camping Delta verfügt über Restaurant-Pizzeria 
mit Terrasse und Garten, Supermarkt, Kinderspielplätze, 
einen Strand sowie einen eigenen Hafen. Fitnessraum, 
Tischtennis, Volleyball, Kajak- und Fahrradvermietung 
stehen ebenfalls bereit. In unmittelbarer Nähe befinden 
sich Golf, Minigolf, Tennisplätze, öffentliches Schwimm-
bad, Gleitschirm- und Delta-Basis.
Der Camping Delta ist von Anfang März bis Ende Oktober 
geöffnet.
WWW.CAMPINGDELTA.COM

++ FREIZEIT & SPORT ++ DIE SCHÖNSTEN CAMPINGPLÄTZE++ FREIZEIT & SPORT ++ DIE SCHÖNSTEN CAMPINGPLÄTZE

62 FamilienSPICK | 21-2018 21-2018 | FamilienSPICK 63

Die Familie als Konfliktherd: Es gibt wohl nur 
wenige Eltern, die das nicht kennen. Soll man 
Konflikte vermeiden oder offen austragen? 
Wo lohnt sich die Debatte, wo kann man sie 
umgehen? Was passiert, wenn man die 
eigenen vier Wände zur konfliktfreien Zone 
erklärt? Überlegungen zu einem alltäglichen 
Phänomen, das ebenso zu jeder Familie 
gehört wie alle angenehmen Seiten des 
Zusammenlebens.

HARMONIE
VON BIS

SPÄT?
FRÜH

TEXT: STEFAN MILLIUS

++ SCHWERPUNKT ++ KONFLIKTE ++ SCHWERPUNKT ++ KONFLIKTE

23-2018 | FamilienSPICK 76 FamilienSPICK | 23-2018
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Museumsguide 
Vielfalt der Schweizer Museen

Seilbahnen
Ferien in der Schweiz

Eckdaten
Erscheinung: 	 Juni 2025
Auflage: 	 55 000 Exemplare deutsch
Distribution: 	� SPICK mit 30 000 Exemplare deutsch am 1.6.2025 und  

FamilienSPICK mit 25 000 Exemplare deutsch am 1.6.2025 
Format: 	 A5

Umsetzung
Die Seilbahn, der Ausflugsort oder die Destination wird  
jeweils auf einer Doppelseite dargestellt. Die grafische  
Umsetzung erfolgt durch unsere Grafik. Text und Bild  
erhalten wir jeweils vom Kunden. 

Kosten
Die doppelseitige Darstellung kostet 2000.–
Einseitig Darstellung auf 2. Umschlagseite kostet 2000.–,
auf 4. Umschlagseite kostet 3000.–

Eckdaten
Erscheinung: 	 Dezember 2025
Auflage: 	 55 000 Exemplare deutsch
Distribution: 	� SPICK mit 30 000 Exemplare deutsch und  

FamilienSPICK mit 25 000 Exemplare deutsch 
Format: 	 A5

Umsetzung
Das Museum wird jeweils auf einer Doppelseite dargestellt.  
Die grafische Umsetzung erfolgt durch uns, Text und Bild  
erhalten wir jeweils vom Kunden. 

Kosten
Die doppelseitige Darstellung kostet 2000.–
Einseitig Darstellung auf 2. Umschlagseite kostet 2000.–,
auf 4. Umschlagseite kostet 3000.–

Medienprodukt  
auf unserer Website 

ansehen:

Medienprodukt  
auf unserer Website 

ansehen:

https://www.kbverlag.ch/medienprodukte/museumsguide/
https://www.kbverlag.ch/medienprodukte/seilbahnen-ferien-in-der-schweiz/
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Bäderkarte Freizeitkarte
Print und Online

Eckdaten
Erscheinung:		  April 2025
Eingabeschluss:		  10. März 2025
Zusage zur Teilnahme: 	 3. März 2025
Auflage:		  55 000 Exemplare
Sprache:		  deutsch
Format:		  Posterformat

Umsetzung
Das Poster wird im FamilienSPICK abgedruckt und dem  
Jugendmagazin Spick beigelegt. Auf www.swissfamily.ch  
wird die Freizeitkarte dargestellt und entsprechend verlinkt

Eckdaten
Erscheinung: 	 Dezember 2025
Eingabeschluss:	 26. Oktober 2025
Auflage: 	 25 000 Exemplare
Sprache:	 deutsch
Format:	 Posterformat (Doppelseite) Anzeigenformat Kosten

40 × 71 mm   980.–
80 × 35.5 mm   980.–
80 × 71 mm 1450.–

Anzeigenformat Kosten

100 × 75 mm   500.–

Medienprodukt  
auf unserer Website 

ansehen:

Medienprodukt  
auf unserer Website 

ansehen:

https://www.kbverlag.ch/medienprodukte/baederkarte/
https://www.kbverlag.ch/medienprodukte/freizeitkarte/
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Werbeformen ROS

Leaderboard 728 × 90 Pixel + Medium Rectangle 300 × 250 Pixel (für mobile Darstellung)   55.–

Wide Skyscraper, 160 × 600 Pixel + 
Medium Rectangle 300 × 250 Pixel (für mobile Darstellung)   55.–

Medium Rectangle 300 × 250 Pixel  60.–
Wideboard 994 × 250 Pixel + Medium Rectangle 300 × 250 Pixel (für mobile Darstellung)   75.–
Halfpage 300 × 600 Pixel + Medium Rectangle 300 × 250 Pixel (für mobile Darstellung)   65.–

Werbeformen ROS

PR Content auf Webseite, mind. 1200 × 500, empfohlen 2400 × 1000 Pixel 1200.– monatlich
PR Content mit Teaser ab Front / random 2000.– monatlich
PR Content im Newsletter, 600 × 350 Pixel pro Eintrag 1000.–

www.swissfamily.ch
Das Portal vom Kinderwunsch  

bis zur jungen Familie

Online-Werbung mit www.swissfamily.ch

Charakteristika
swissfamily.ch wirkt vor allem in enger Zusammenarbeit mit den hauseigenen,  
familienbezogenen Print-Medien. Monatlich wird ein Newsletter an  
18 012 Adressen verschickt. Das Familienportal ist neuen Partnerschaften 
und Kooperationen gegenüber offen. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

PR Content

Potential:

150 000 AI  

pro Monat

Print & Online
Buchen Sie jetzt 

crossmedial!

Verstärkter Nutzen

= doppelter Erfolg!

��

Medienprodukt  
auf unserer Website 

ansehen:

https://www.kbverlag.ch/medienprodukte/swissfamily-ch/
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MiniSPICK Charakteristika
MiniSPICK erscheint elf Mal pro Jahr und wird an den Verteilstellen unserer 
Kooperationspartner gratis abgegeben. Es richtet sich an Kinder im Alter von  
etwa 4 bis 9 Jahren. Geboten wird eine Mischung aus Unterhaltung, Wissenswertem 
und Ideen für Aktivitäten. Die Themenpalette reicht von Tier und Natur über 
fremde Länder und Experimente bis zu Rätseln, Witzen, Wettbewerben und 
Comics. MiniSPICK erscheint jeweils am ersten Tag des neuen Monats. 

Anzeigen 
Pro Ausgabe sind drei Inserate zugelassen.

Formate 
Format: 148 × 210 mm

Medienprodukt  
auf unserer Website 

ansehen:

Auflage pro Ausgabe Preis Auflage

4 mal pro Jahr Grossauflage 3500.– 21 000
Normalauflage 2500.– 10 000

Erscheinung monatlich mit Doppelnummer Juli/August

https://www.kbverlag.ch/medienprodukte/minispick/
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So klappt das Stillen
Stillen ist die natürlichste Art, das Baby zu ernähren. Muttermilch ist dem 
kindlichen Organismus angepasst und bietet dem Kind alles, was es braucht.

TEXT: MARIANNE SIEGENTHALER

Die Vorteile liegen auf der Hand: Muttermilch ist 

jederzeit in der richtigen Zusammensetzung, genü­

gender Menge und idealen Temperatur verfügbar. 

Zudem stärkt sie das Immunsystem des Kindes. Voll 

gestillte Kinder leiden denn auch deutlich weniger  

an Durchfallerkrankungen, Atemwegsinfektionen, 

Mittelohrenentzündungen und Harnwegsinfekte und 

werden auch weniger oft ins Krankenhaus eingewie­

sen. Das Saugen an der Brust begünstigt ausserdem die 

Entwicklung der Mundmuskulatur und damit das 

Sprechenlernen. Stillen tut aber auch der Mutter gut: 

Die Stillhormone fördern die Rückbildung der Gebär­

mutter und erhöhen den Kalorienverbrauch, wodurch 

junge Mütter ihr ursprüngliches Gewicht schneller 

und leichter wieder erreichen. Und natürlich unter­

stützt Stillen die Bindung und Verständigung von 

Mutter und Kind. Während aber die einen Frauen die 

Stillzeit in vollen Zügen geniessen, empfinden es 

an dere als ziemliche Belastung, praktisch ständig in 

Bereitschaft zu stehen und die Verantwortung für das 

Gedeihen des Kleinen ganz alleine tragen zu müssen. 

Und auch das häufige Aufwachen in der Nacht über 

mehrere Wochen oder Monate hinweg kann stark an 

die Substanz gehen.

Doch die Vorteile überwiegen, und so wollen neun von 

zehn Frauen ihr Kind stillen – was nicht immer so 

ganz problemlos klappt. «Häufige Gründe, dass junge 

Mütter nicht stillen, sind ungenügende Information, 

fehlende Unterstützung und negative Rückmeldung 

aus dem Umfeld», hat Therese Röthlisberger, Stillbera­

terin von La Leche League und Still­ und Laktations­

beraterin IBCLC, beobachtet. Kommt dazu, dass viele 

Mütter auch nach der Geburt des Kindes weiterhin 

berufstätig sein wollen. Da ist es schon rein organisa­

torisch nur schwer möglich, dem Baby weiterhin nach 

seinen Bedürfnissen die Brust zu geben. Viele Frauen 

stillen denn auch ab, bevor sie wieder in ihren Job ein­

steigen.

Doch ganz egal, wie lange man das Baby stillen will, 

damit es klappt, ist es ganz wichtig, dass das Kind 

möglichst früh angelegt wird. Ein Neugeborenes hat 

alle Anlagen, die es braucht, um das Stillen zu erlernen,  

und verfügt über alle nötigen Reflexe – das gilt auch 

für Kaiserschnittbabys. Der Reiz der Brustwarze im 

Gaumen regt das Baby zum Saugen an. Lassen Sie das 

Baby trinken so lange es möchte, dann geben Sie ihm 

die andere Brust. Ganz zu Beginn wird das Kleine sehr 

oft, also bis zu zwölf Mal pro 24 Stunden trinken 

 wollen, mit der Zeit findet jedes Mutter­Kind­Stillpaar 

seinen eigenen Rhythmus. Häufiges Anlegen regt den 

Milchfluss an. Doch denken Sie daran, dass jedes Baby 

anders ist: Das eine schläft ständig ein während des 

Trinkens, das andere hat schon nach wenigen Minuten 

genug. Und auch je nach Alter verhält sich ein Kind 

unterschiedlich. Selbst wenn sich ein Rhythmus einge­

pendelt hat, kann es immer wieder vorkommen, dass 

das Kleine wieder öfter an die Brust will, weil es 

 beispielsweise einen Wachstumsschub hat. 

Aber auch wenn der Stillbeginn nicht so optimal ge ­

klappt hat, wie Sie es sich vorstellen oder aus Büchern 

kennen – verlieren Sie nicht den Mut und versuchen 

Sie es immer wieder. 

INFO: So klappt das Stillen
•	 	Setzen	Sie	sich	bequem	hin	und	legen	

Sie	sich	eventuell	ein	Kissen	auf	den	
Schoss.

•	 	Legen	Sie	sich	das	Kind	so	in	den	Arm,	
dass	sein	Bäuchlein	auf	Ihrem	Bauch	
liegt	und	das	Gesicht	des	Babys	Ihrer	
Brust	zugewandt	ist.	Ohr,	Schulter	und	
Hüfte	des	Kindes	bilden	vor	der	Mutter	
eine	grade	Linie.

•	 	Wenn	Sie	mit	der	Brustwarze	über		
den	Mund	des	Babys	streichen,	wird		
es	diesen	aufmachen.

•	 	Öffnet	das	Baby	seinen	Mund	ganz	weit,	
ziehen	Sie	das	Baby	ganz	nah	zu	sich	
heran,	damit	die	Brustwarze	den		
Gaumen	des	Babys	berührt	und	
so	den	Saugreflex	auslösen	
kann.

•	 	Nach	dem	Stillen	legenSie	es	
sich	an	die	Schultern,	damit	es	
sein	Bäuerchen	machen	kann.

«Muttermilch stärkt das Immunsystem 
des Kindes. Gestillte Kinder leiden 

weniger an Krankheiten.»

AKTUELL.

52018  |  Unser Baby

Aktive Väter vor!
Die meisten Männer sehen sich heute nicht mehr einfach nur  
als Ernährer, sondern wollen teilhaben an der Kindererziehung –  
was in der Praxis leider nicht immer problemlos gelingt.

INFO: Auf der Höhe seiner Vaterrolle
Die beste Lösung ist, wenn beide Eltern-
teile vor der Geburt eines Kindes über 
ihre jeweilige Rolle nachdenken. Wenn  
Sie dazu keine Gelegenheit hatten, ist es 
nie zu spät, Änderungen vorzunehmen.
•  Warten Sie auf jeden Fall nicht, Ihre 

Vaterrolle ausgiebig zu leben: Sie  
können Ihr Kleinkind versorgen, eine 
«Ablösung» während der Nacht  
übernehmen, sich die Betreuung  
Ihres Kleinkindes mit Ihrer Partnerin 
teilen, mit dem Kinderwagen joggen 
gehen usw.

•  Reservieren Sie sich einen Abend  
pro Woche allein mit Ihrem Kleinkind,  
um Ihre eigene Beziehung mit ihm  
aufzubauen.

•  Die Gratis-Internetsite  
www.mamagenda.ch bietet  
Checklisten und Werkzeuge  
speziell für Väter an. 

•  Auf www.fairplay-at-home.ch hilft ein 
Fragebogen konkret, das neue Leben 
im Kreise der Familie zu organisieren. 

•  Die Website www.fairplay-at-work.ch 
richtet sich an Unternehmen und  
Familienväter. Für beide steht gratis  
je eine Broschüre zur Verfügung.  
Verschiedene Arbeitsmodelle und 
andere Massnahmen werden  
zur Prüfung vorgestellt.

Ein Mann, der den Kinderwagen durchs Dorf schiebt, 

das Kleine professionell wickelt und ganz selbstver­

ständlich mit dem Schoppen hantiert – noch vor 40 

Jahren ein eher ungewohntes Bild. Im Vergleich zu 

früheren Generationen hat sich die Rolle der Väter in 

der Familie heute sichtlich gewandelt. Immer mehr 

Väter engagieren sich stärker in der Kindererziehung 

und wollen teilhaben an der Entwicklung der Kleinen. 

Die meisten jungen Mütter unterstützen diese Vorstel­

lung nicht nur, sie erwarten von ihrem Partner, dass er 

sich aktiv an der Erziehung der Kinder beteiligt.

Traditionelle Rollenaufteilung
Paare haben es durchaus in der Hand, selber etwas  

zu ihrem Familienglück beizutragen. Der Grund für 

Krisen liegt nämlich meist darin, dass die jungen 

Eltern Schwierigkeiten haben, mit der neuen Lebens­

situation zurechtzukommen: Die Frau sieht ihr Leben 

plötzlich auf Heim, Herd und Kind beschränkt, 

 während der Mann die finanzielle Verantwortung für 

drei Personen übernehmen muss. Die meisten Paare 

schaffen es nämlich nicht, sich die Aufgaben partner­

schaftlich zu teilen, wie das vor oder während der 

Schwangerschaft abgemacht worden ist – und das 

frustriert zusätzlich. Frauen erledigen den Haushalt 

alleine und kümmern sich praktisch rund um die Uhr 

um das Baby. Männer gehen ihrer Erwerbsarbeit nach 

und fühlen sich angesichts der Vertrautheit, die sich 

zwischen Mutter und Baby schnell einmal entwickelt, 

oft ausgeschlossen. Da kommt auf beiden Seiten Unzu­

friedenheit auf. Natürlich wäre es illusionär zu glau­

ben, man könne die Arbeit im und ausser Haus zu 

hundert Prozent partnerschaftlich aufteilen. Weder 

gibt es genügend gutbezahlte Teilzeitstellen, noch ist 

die ausserhäusliche Kinderbetreuung befriedigend 

gelöst. So ist es häufig nicht vermeidbar, dass es wieder 

zur traditionellen Rollenaufteilung – Mami bei Kind 

und Herd, Papi im Büro – kommt und diese, zumin­

dest über die ersten paar Monate oder Jahre, beibehal­

ten wird. 

Nur nicht resignieren!
Sollen Väter deshalb resignieren und sich mit ihrer 

Rolle als Ernährer begnügen? Nein, vielmehr sollen sie 

sich zumindest in ihrer Freizeit vermehrt mit dem 

Nachwuchs beschäftigen. Studien haben nämlich 

gezeigt, dass auch die Partnerschaft profitiert, wenn 

sich die Väter der Erziehung widmen. Mütter müssen 

allerdings auch bereit sein, den Vätern das Baby vorbe­

haltlos zu überlassen. Die meisten Papis sind nämlich 

durchaus in der Lage, sich verantwortungsvoll um das 

Kind zu kümmern. 

DIE ERSTE ZEIT.
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TEXT: MARIANNE SIEGENTHALER

Charakteristika
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett sind eine spannende Zeit, eine Zeit jedoch auch, in 
der viele Fragen auftreten. Pflege, Ernährung und Entwicklung eines Babys werfen viele 
Themen auf. Hier finden die Eltern kompetente Auskunft über Pflege, Entwicklung, 
Ernährung sowie Tipps & Tricks im Baby-Alltag. Der perfekte Begleiter 
während den ersten 12 Monaten – damit diese aufregende Zeit mit dem  
neuen Familienmitglied mit viel Freude erlebt wird.

Verbreitung
–	 wöchentlicher personalisierter Versand an Mütter und junge Familien
–	 persönliche Anforderung über Anzeigen / Inserate / Coupons / Flyer
–	� Abgabe durch ausgewählte Kliniken und Ärzte
–	 Vertrieb über Mütterkoffer
–	 Beilage im FamilienSPICK

Auflage
40 000 Ex. (30 000 Ex. deutsch, 10 000 Ex. französisch)

Termine
Erscheint jährlich: 3. Juni 2025
Anzeigenschluss: 18. April 2025

Unser Baby 
Von der Schwangerschaft 

bis zum Kleinkind

Exklusive 

Teaser aufge-

druckt oder als 

Aufkleber
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Aufgespendete oder eingeheftete 
Karte (angeliefert)

Kombi de / fr Auflage deutsch Auflage französisch

Werbewert, technische Kosten 17 100.– 13 300.– 6700.–

Lose Beilage (2 Seiten) Kombi de / fr Auflage deutsch Auflage französisch
Werbewert, technische Kosten,  
Portoanteil bis 50 gr. 11 900.– 8900.– 6200.–

Tarif 4-farbig Kombi de / fr Auflage deutsch Auflage französisch Platzierungsgarantie

1 / 1 Seite 9900.– 8100.– 6 900.– 2. Umschlagseite 	 +10 %
1 / 2 Seite 5500.– 4500.– 3900.– 3. Umschlagseite 	 +  5 %
1 / 3 Seite 4200.– 3200.– 2900.– 4. Umschlagseite 	 +20 %

Die Preise verstehen sich in CHF exkl. Mehrwertsteuer. Satz- und Lithokosten werden nach Aufwand verrechnet.

Für die Offerte und die korrekte Auftragsabwicklung benötigen wir ein Muster Ihrer Beilage. 
Beilagen (Sachet / Muster) mit anderen Formaten / Umfängen oder Gewicht auf Anfrage. 
Mehrpreis bei Prospekt mit Fremdinseraten: pro Inserat 20 % vom Bruttopreis einer Inserateseite. 
5 % Berater-Kommission. Preisänderungen bei Erhöhung der Portokosten vorbehalten.

Memostick

Exklusive 

Teaser aufge-

druckt oder als 

Aufkleber

Heftformat: 165 × 238 mm  *randangeschnitten (+ allseitig 3 mm Beschnitt)

1/1 Seite 1/2 Seite quer 1/2 Seite hoch 1/3 Seite quer

*165 × 238 mm *165 × 116 mm *79 × 238 mm *165 × 77� mm

Medienprodukt  
auf unserer Website 

ansehen:

Exklusive Teaser Preis

Teaser aufgedruckt 8900.–
Teaser als Aufkleber auf Anfrage

https://www.kbverlag.ch/medienprodukte/unser-baby/


15Sonderbroschüren, Booklet, Fremdpublikationen

Gerne erstellen wir für unsere Kunden Sonderpublikationen. 
Die Dienstleistung reicht von der Grafik über die Redaktion 
bis hin zum Druck und der Distribution. 

Ihre Broschüre
von uns umgesetzt
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Topfit durch 
 ausreichend Obst,  
 Gemüse und Sonne: 
Vitamine sind der 
Schlüssel zu einem 
 gesunden Körper.

Lebensnotwendig
Wie wichtig Vitamine für den  Körper 
sind, sagt sogar schon der Name. In 
dem Wort Vitamin kommt das 
lateinische Wort «Vita» vor; «Vita» 
heisst auf Deutsch «Leben». 
 Vitamine sind tatsächlich lebens-
notwendig. Wenn man zu wenig 
Vitamine zu sich nimmt, kann man 
krank werden. Keine Sorge! Wer 
sich gesund und vielseitig ernährt, 
erhält auch ausreichend Vitamine 
für den Körper und die Gesundheit.  

Was sind eigentlichWas sind eigentlich
Vitamine?Vitamine?

Was sind Vitamine?
Vitamine sind Stoffe, die der Körper 
zum Funktionieren braucht. Sie 
werden nur in sehr kleinen Mengen 
benötigt, haben aber viele Aufga-
ben im Körper zu erfüllen. 
Unser Körper kann die Vitamine 

nicht selber herstellen, daher müs-
sen wir sie über unser Essen oder 
Trinken mit aufnehmen. Das ge-
schieht, wenn wir zum Beispiel 
Äpfel, Bananen und Rüebli essen 
oder daraus gemachte Säfte trinken. 

Tag für Tag
Einige Vitamine kann der  
Körper speichern und später  
nutzen. Es gibt aber auch  
Vitamine, wie das Vitamin C  
oder B, die der Körper nicht 
 speichern kann. Sie müssen deshalb 
täglich dem Körper durchs Essen 
oder Trinken zugeführt werden.
Noch anders ist es mit dem wichti-
gen Vitamin D. Das erhalten wir an 
der frischen Luft direkt durch die 
Sonne. 

To
bi

s T
opPharm-Tipp

To
bi

s T
opPharm-Tipp

Achte auf deine  
Ernährung! Iss möglichst  
oft Gemüse und Früchte.  

Denn Rüebli, Apfel und Co. 
 machen dich nicht nur stark und 

satt, sie halten dich auch fit.
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Vor einer Operation erhält man eine 

Narkose. Dabei geht es darum, für die 

Zeit der Operation dein Bewusstsein und 

dein Schmerzempfinden auszuschalten. 

Wenn du ruhig schläfst und dich nicht 

bewegst, kannst du unter optimalen 

Voraussetzungen behandelt oder 

untersucht werden. Für die Narkose 

erhältst du Medikamente und schläfst 

dann langsam ein. Und wenn du nach der 

Operation wieder aufwachst, ist der 

ganze Eingriff bereits vorbei, ohne dass 

du etwas davon mitbekommen hast.

Bei einer Operation helfen sehr viele 

Menschen, etwas an deinem Körper zu 

reparieren. Die Operation findet im 

Operationssaal statt. Das ist ein grosser 

Raum, in dem es so sauber ist, dass man 

ihn nur mit spezieller Kleidung betreten 

darf. Es hat dort auch grosse, sehr helle 

Lampen, damit das Operationsteam alles 

gut sehen kann. 

Narkose und Operation Aber es gibt noch viele andere 

 Untersuchungen und Behandlungen:
Welche hast du noch erlebt?

Be
ha

nd
lu

ng
en

Blutentnahme

Abstrich
Infusion legen

Tabletten 
einnehmen

Einlauf

Aufenthalt 
auf der  

Intensivstation
Hier darfst du zeichnen …

Hier gehts zum  
Vorlesenlassen

TICINO SCHATZKISTE

Gewinne Ferien im Tessin
Wenn Du Lust bekommen hast auf Ferien im Tessin, dann 
mach doch mit bei unserem Gewinnspiel. Mit etwas Glück 
dürfen wir Dich und Deine Familie im Tessin, z.B. am Lago 
Maggiore begrüssen. Mitmachen kannst Du bis Ende Mai 
2022 unter folgendem Link: ticino.ch/spick 

Falls Du noch weitere Ideen für 
Erlebnisse im Tessin suchst, 
schau doch einfach mal auf diesen
Seiten vorbei:

TICINO.CH/TICINOBLOG    TICINO.CH/ERLEBNISSE 

Familienfreundliche Unterkünfte
In welcher Unterkunft machst Du am liebsten Urlaub? Doch sicher 
dort, wo für Kinder viel geboten wird. Im Tessin gibt es zahlreiche 
Familienhotels, Campingplätze oder auch Ferienwohnungen, die sich 
das Siegel „Family Destination“ nicht nur auf die Türe kleben, son-
dern ihre Familienfreundlichkeit täglich neu beweisen: mit beson-
deren Kindermenüs, mit gut ausgestatteten Spielecken und einem 
abwechslungsreichen Programm für Dich und Deine Geschwister. 
Und für die Unterhaltung Deiner Eltern ist ebenfalls gesorgt.

TICINO.CH/FAMILIENUNTERKUENFTE 

Swissminiatur 
Die Schweiz in einer Stunde durchqueren und alle wichtigen Sehens-
würdigkeiten sehen, geht das? Ja das geht und zwar im Freizeitpark 
Swissminiatur in Melide am Luganersee. Denn verschneite Gipfel, 
Burgen, Kirchen, typische Gebäude, Bahnen, Dampfschiffe - alles, 
was eben zum Bild der Schweiz gehört, ist dort versammelt. Zwischen 
den in 25-facher Verkleinerung nachgebauten Minigebäuden fahren 
ausserdem 18 Modellzüge auf rund 3,5 Kilometer Schienen, verkeh-
ren Zahnrad- und Drahtseilbahnen, Schwebebahnen und Schiffe. 

SWISSMINIATUR.CH

Zoo al Maglio 
Willst Du in Deinen Ferien im Tessin echtes Dschungelfeeling ge-
niessen? Dann geh mit Deinen Eltern in den Zoo al Maglio. Dort 
kannst Du über 200 Tiere aus aller Welt beobachten: Löwen, Schnee-
leoparden, Bennett-Wallabies, Kapuzineraffen, Waschbären, Uhus, 
Papageien, Schildkröten, Wasser- und Hühnervögel, Meerschwein-
chen, afrikanische Zwergziegen und viele mehr. Dazwischen laden 
Spielplätze zum Picknick oder Grillieren ein. Die Tiere dürfen mit 
dem an der Kasse erhältlichen Futter gefüttert werden.  

ZOOALMAGLIO.CH

Hast Du Lust auf Entdeckungs-
tour zu gehen, unbekannte Orte 
zu suchen, auf dem Holzbrett 
atemberaubenden Aussichten 
entgegenzuschwingen und Dir 
den Wind um die Nase wehen 
zu lassen? Auch das gibt es im 
Tessin. Swing the World nennen 
sich die Riesenschaukeln, die 
Du an den schönsten Tessiner 
Orten finden kannst - am See, 
auf dem Gipfel eines Berges, am 
Wasserfall oder auf der Piazza. 
An allen Swing-Spots kannst 
Du das perfekte Erinnerungs-
foto schiessen und auf Entde-
ckungstour in die Natur gehen.

TICINO.CH/SWINGSTICINO

Der Erlebnispark Monte Tamaro 
ist ein ideales Ausflugsziel für 
die ganze Familie. Bei der Mit-
telstation wartet der Adventure 
Park auf Dich, ein Kletterpara-
dies in dem Du Dich am Seil 
durch einen Buchen- und Kasta-
nienwald hangeln kannst. Ge-
schicklichkeit und Mut sind 
gefragt auf der 800 Meter lan-
gen Rodelbahn sowie auf der 
440 Meter langen Tyrolienne. 
Abkühlen kannst Du Dich an-
schliessend im Acquapark 
Splash & Spa Tamaro am Fuss 
des Berges mit Wellenbad, 
Schwimmbecken und spektaku-
lärer Rutschenanlage.

TAMAROPARK.CH

Swing the 
World

Erlebnispark  
Monte Tamaro

Festung von Bellinzona
Raubritter oder Burgfräulein: Was wärst Du gerne? In der Tessiner 
Hauptstadt steht die Festung von Bellinzona und ihre drei mittel-
alterliche Burgen, in denen Du Dich wie ein Ritter oder wie eine 
Edeldame fühlen kannst. Denn mit ihrer rund 500 Meter langen 
Festungsmauer war sie einst eine der mächtigsten Anlagen im Al-
penraum. Die Burg Castelgrande erhebt sich mitten in der Altstadt 
von Bellinzona, während Sasso Corbaro und Montebello über der 
Stadt thronen und einen herrlichen Blick auf Bellinzona bieten.  

TICINO.CH/MAUERN

Kannst Du Dir vorstellen wie 
man im Mittelalter gelebt hat? 
Auf dem Hügel von Tremona im 
Mendrisiotto wurden Ausgra-
bungen durchgeführt und eine 
mittelalterliche Siedlung mit 56 
Gebäuden, Wohnhäusern und 
Lebensmittellagern freigelegt. 
Die Anlage, deren Überreste 
heute im archäologischen Park 
zu sehen sind, erlaubt eine de-
taillierte Rekonstruktion des 
Alltags in einem mittelalterli-
chen Bauerndorf. Mit einer 3D 
Brille kannst Du durch die An-
lage gehen und sehen, wie das 
Dorf einst ausgesehen haben 
könnte. 

TICINO.CH/TREMONA

Archäologischer 
Park Tremona

Die Grotta dell’Orso (Bärenhöh-
le) auf dem Monte Generoso 
zeugt davon, dass dort einst Bä-
ren anzutreffen waren. Sehen 
kannst Du dort nicht nur die 
Überreste des Raubtieres wie 
Unterkiefer, Schädel, Schienbei-
ne, Oberarmknochen und Zäh-
ne, sondern mit 3D-Brillen wer-
den die Tiere wieder zum Leben 
erweckt und Du begegnest in 
der Höhle den Bären, die hier 
einst gelebt haben und schaust 
via Augmented Reality Technik 
einer Neandertalerfamilie dabei 
zu, wie sie am Feuer gerade ihre 
Mahlzeit zubereitet.  

TICINO.CH/BAER

Bärenhöhle auf dem 
Monte Generoso 

Wasserfall Piumogna
Wie wäre es mit einem erfrischenden Bad in türkisblauem Wasser? 
In Faido befindet sich der 43 Meter hohe Piumogna-Wasserfall, der 
zu den spektakulärsten im Tessin zählt und sich in eine karibisch 
blaue Badepfütze ergiesst. Gleich am Wasserfall ist ausserdem ein 
Abenteuerspielplatz und eine Fit & Fun Arena mit Pumptrack und 
Boulder-Bereich mit verschiedenen Schwierigkeitsgraden. Genau 
der richtige Ort also, um den Picknickkorb auszupacken und einen 
herrlichen Tag mit Deiner Familie zu verbringen. 

TICINO.CH/PIUMOGNA

Schatzsuche
Kleine Entdecker, grosse Abenteuer! Rund um den Lago Maggiore 
gibt es viele Geheimnisse zu erkunden. Schatzkarte lesen, Hinweise 
erkennen und Fährte aufnehmen. Komm mit und entdecke gemein-
sam mit Pardy, dem Maskottchen, die 5 Schatzsuchen in der Region. 
Auf dem Hausberg von Locarno, Cardada-Cimetta, wo auch Pardy’s 
Freund Squitty, das Eichhörnchen, wohnt. Eine andere durch die 
verwinkelten Gassen von Ascona. In Locarno zwischen antiken Ge-
schichten, Schlössern und grossen Legenden. Eine weitere in Tenero, 
wo Geheimnisse gut gehütet werden. Und auf den Brissago-Inseln, 
wo das Schatzsuchen besonders aufregend ist. Wo auch immer Du 
suchst, gemeinsam mit Freunden oder der Familie können auch die 
schwierigsten- Rätsel gelöst werden. Übrigens, ab diesem Sommer 
gibt es sogar eine 6. Schatzsuche. In Intragna im Centovalli, gibt es 
ein weiteres spannendes Entdecker-Abenteuer zu enthüllen. Pardy 
erwartet Dich, um gemeinsam auf Abenteuerjagd zu gehen!

ASCONA-LOCARNO.COM/FAMILY 

Falknerei 
Die Falknerei Locarno, eine grüne Oase inmitten der Stadt Locarno, 
ist nur etwa 15 Minuten zu Fuss von der Piazza Grande entfernt. 
Faszinierende Raubvögel zeigen dem Publikum ihre Flugkünste und 
lassen es in eine andere Welt eintauchen, in der Mensch und Natur 
im Einklang stehen. Besuche die Falknerei und finde heraus, welche 
dieser Raubvögel Du kennst. Ab diesem Frühling verzaubert die 
Falknerei ihre Gäste zudem mit einer brandneuen Show. Es wird 
märchenhaft!

FALCONERIA.CH  

Wasserspass 
Wasserratten aufgepasst! Der Lago Maggiore ist ein wahres Paradies 
für jene die Schwimmhäute zwischen den Fingern haben. Der See 
eignet sich hervorragend für Pedalo oder Stand Up Paddle und bietet 
wunderschöne Badestrände. In den Tälern findest Du Flüsse mit 
smaragdgrünem und türkisblauem Wasser, um Dich an heissen 
Tagen abzukühlen. Sicher findest Du den Lido Locarno cool, mit 
Schwimm- und Spielbädern, Wasserrutschen und seinem Strandbad. 

ASCONA-LOCARNO.COM/WATER 

Lamatrekking 
Mit vollgepackten Lamas startet dieses einmalige Wander-
Erlebnis in der freien Natur. Egal ob Halbtagestour oder 
mehrere Tage, die Lamas transportieren Gepäck, Mahl-
zeiten und Material, um im Freien zu übernachten. Mit den 
niedlichen Wollknäueln macht das Wandern ganz be-
stimmt auch Dir Spass. Du wirst ihre gutmütige Art mögen 
und mit den frechen Schleckmäulern gibt es immer etwas 
zu lachen. Ausgangspunkt: Monte Comino im Centovalli.

LAMATREKKINGTICINO.CH 

Seilpark Gordola 
Bist Du mutig genug, um im Seilpark Gordola in schwindelerregen-
der Höhe von Baum zu Baum zu gelangen? Es braucht Gleichgewicht, 
Konzentrationsfähigkeit, Koordination und ein kleines bisschen 
Kraft. Aber keine Angst, Du bist an einem Seil gut gesichert, damit 
Dir nichts passieren kann. Wage Dich mit Freunden oder Deiner 
Familie auf dieses Abenteuer mitten in der Natur und erlebe in 
luftiger Höhe spassige Momente, die Dir noch lange in Erinnerung 
bleiben werden.

PARCOAVVENTURA.CH 

BoBosco, Verzascatal 
Kennst Du das Verzascatal? Entdecke es auf spielerische Weise! Die 
12 Posten der aus Kastanienholz gefertigten Murmelbahn erstrecken 
sich auf einer Wanderung von 5,5 km zwischen Brione Verzasca und 
Lavertezzo und führt durch üppige Wälder dem smaragdgrünen 
Fluss Verzasca entlang. Flaschenzüge, Wasserbahnen und rasante 
Abfahrten machen diese Wanderung in der Natur zu einem spassi-
gen Erlebnis für Jung und Alt. Wanderschuhe anziehen, Holzkugel 
schnappen und ab ins Verzascatal! 

BOBOSCO.CH 

Auf dem Weg "Das Erwachen 
der Sinne" kannst Du dich auf 
spannende Erlebnisse freuen. 
Indem du barfuss gehst, nimmst 
Du die Natur bewusster wahr 
und verbindest bleibende Emo-
tionen mit Deinem Erlebnis. Der 
Pfad hat 17 sensorische Statio-
nen (Späne, Schlamm, Kies, 
Tannenzapfen, Steine) und ist 
etwa 500 Meter lang. Am Start-
punkt befindet sich eine Infor-
mationstafel und in der Umge-
bung stehen Picknicktische und 
ein Grill.  Schuhe ausziehen und 
barfuss die Natur entdecken.

ASCONA-LOCARNO.COM/FAMILY 

Das Erwachen 
der Sinne, 
Maggiatal

Zahlreiche Wanderwege und 
eine Seilbahn führen in die 
Bergregion Cardada-Cimetta. 
Auf Cardada, dem Hausberg von 
Locarno, warten viele tolle At-
traktionen auf Dich und Deine 
Familie: Spielplatz, Schatzsu-
che, Grand Tour of Switzerland 
Fotospot, Swing the World 
Schaukel und ein langer Aus-
sichtssteg, von dem Du den 
höchsten (Dufourspitz 4634 m 
ü. M.) und tiefsten (Lago Mag-
giore 193 m ü. M.) Punkt der 
Schweiz sehen kannst.

CARDADA.CH

Cardada-
Cimetta

Die Centovallina ist der kleine Zug, der sich seinen kurvigen 
Weg von der Schweiz nach Italien bahnt. Steig ein und komm 
mit auf eine Reise durch die «100 Täler». Die Strecke von Lo-
carno nach Domodossola führt über 83 Brücken und durch 34 
Tunnels. Wenn Dein Magen knurrt, kannst Du in einem der 
hübschen Dörfchen aussteigen und Dir in einem traditionellen 
Grotto bei Polenta und Brasato den Bauch vollschlagen. Also, 
einsteigen und die Schönheiten des Centovalli entdecken!

VIGEZZINACENTOVALLI.COM 

Centovalli-Bahn
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Allgemeine Geschäftsbedingungen

1. Begriff des Insertionsvertrages
Durch den schriftlichen oder mündlichen Abschluss eines Insertionsvertrages verpflichtet sich der Verlag, in der 
bezeichneten Publikation ein oder mehrere Anzeigen erscheinen zu lassen, währenddem der Anzeigenkunde die 
Insertionskosten zu bezahlen hat.

2. Anwendbare Rechtsnormen
Massgebend für die Regelung des Vertragsverhältnisses sind in erster Linie die folgenden Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen sowie die Vorschriften des Schweizerischen Obligationenrechts (OR).

3. Basis für die Preisgestaltung
Es gelten die Tarife gemäss der vorliegenden aktuellen Media-Dokumentation. Die Preise verstehen sich immer 
exklusive des aktuellen Mehrwertsteuer-Satzes.

4. Mengenabschlüsse und Wiederholungsaufträge
Mengenabschlüsse und Wiederholungsaufträge sind nur für Anzeigen eines einzelnen Anzeigenkunden zulässig. Für 
Konzerne und Holdinggesellschaften gelten die speziellen Reglemente des SZV / VSW. Die Laufdauer der Abschlüsse 
und Wiederholungsaufträge beginnt spätestens mit dem Datum der ersten Insertion, sofern bei Abschlusserteilung 
nicht ein anderes Datum bestimmt wird; sie beträgt 12 Monate und kann grundsätzlich nicht geändert werden. Ein 
Abschluss wird zum Grundtarif abgeschlossen. Dem Abschluss werden alle rabattberechtigten Anzeigenkategorien 
zum jeweils gültigen Tarif angerechnet. Tarifänderungen des Verlages betreffen auch laufende Aufträge. Der Anzeigen-
kunde ist diesfalls berechtigt, innerhalb von 2 Wochen seit Bekanntgabe des neuen Tarifes vom Vertrag zurückzutreten. 
In diesem Fall hat er Anspruch auf den Rabatt, der gemäss Rabattskala der effektiv abgenommenen Menge entspricht.

5. Rabatte
Für jeden Mengenabschluss hat der Auftraggeber Anrecht auf den tariflichen Abschlussrabatt. Übersteigt das Volumen 
der aufgegebenen Anzeigen innert Jahresfrist die vorgesehene Abschlusshöhe, so wird der Rabatt auf dem Gesamtvolu-
men berechnet und dem Kunden im Rahmen der Rabattskala ein rückwirkender Rabatt gewährt. Wiederholungsrabatt 
wird auf Aufträgen erteilt, welche die der Rabattskala entsprechende Anzahl Anzeigen (innerhalb von 12 Monaten) 
enthalten. Die Grösse darf nicht verändert werden, Texte oder Sujets nur dann, wenn es sich um Volldruckmaterial 
handelt. Der Rabatt, der sich aus der bei Vertragsabschluss festgelegten Abschlusshöhe ergibt, kann auf Wunsch des 
Auftraggebers auch während der Vertragsdauer durch Festlegung einer neuen Abschlusshöhe angepasst werden. 
Erreicht die abgenommene Menge am Ende der Laufdauer die vorgesehene Abschlusshöhe nicht, so erhält der Kunde 
im Rahmen der Rabattskala eine Rabattnachbelastung.

6. Vorzeitige Vertragsauflösung
Sollte während der Vertragsdauer die Zeitschrift ihr Erscheinen einstellen, kann der Verlag ohne Ersatzverpflichtung 
vom Vertrag zurücktreten. Der Anzeigenkunde ist diesfalls nicht von der Pflicht entbunden, die bereits erschienenen 
Anzeigen zu bezahlen. Im Fall vorzeitiger Vertragsauflösung durch den Verleger bleiben die Rabattberechtigungen 
aufgrund der ursprünglich festgelegten Abschlusshöhe bestehen.

7. Zahlungsbedingungen
Sofern nichts Gegenteiliges vereinbart wird, sind die Rechnungen innert 30 Tagen zu bezahlen. Die Preise verstehen 
sich netto, d.h. ohne Abzug eines Skontos. Bei rechtlichem Inkasso erlischt jede Rabattberechtigung auf allen nicht
bezahlten Rechnungen. Für diese Rabatte wird eine Nachfakturierung vorgenommen. Werden die Rechnungen nicht 
innert 30 Tagen bezahlt, kann ein Verzugszins berechnet werden. Der Verzugszins richtet sich nach Art. 104 OR Abs. 3.

8. Verschiebungsrecht
Der Verlag kann sich aus technischen Gründen vorbehalten, für bestimmte Daten vorgesehene, aber dem Inhalt nach 
nicht termingebundene Anzeigen um eine Ausgabe vor- oder zurückzuverschieben. Erscheint eine nicht termingebun-
dene Anzeige in einer anderen Ausgabe, so kann deswegen weder die Zahlung verweigert noch Schadenersatz verlangt 
werden.

9. Plazierungswünsche oder -vorschriften
Plazierungswünsche des Auftraggebers werden nur unverbindlich entgegengenommen. Für Anzeigen mit festen 
Plazierungsvorschriften wird, sofern diese vom Verlag akzeptiert werden, ein Plazierungszuschlag erhoben. Erscheint 
die Anzeige aus technischen Gründen an einer anderen Stelle als vorgeschrieben oder gewünscht, so kann deswegen 
weder die Zahlung verweigert noch Schadenersatz verlangt werden. Ein Plazierungszuschlag wird in diesem Fall nicht 
erhoben.

10. Fehlerhaftes Erscheinen
Für fehlerhaftes Erscheinen, das den Sinn oder die Wirkung einer Anzeige wesentlich beeinträchtigt, wird Ersatz in 
Form von Anzeigenraum bis zur Grösse der fehlerhaften Anzeige geleistet.
Telefonische Bestellungen, Änderungen oder Abbestellungen von Anzeigen erfolgen auf Gefahr des Anzeigenkunden. 
Geliefertes Druckmaterial muss den technischen Normen der Zeitschrift entsprechen. Bei Druckmaterial, welches nicht 
den technischen Normen der Zeitung entspricht, wird jede Verantwortung abgelehnt.
Druckmaterial ohne Spezifikation wird als Einwegmaterial betrachtet. Dieses darf nach Ablauf einer Frist von drei 
Monaten seit dem letzten Erscheinungsdatum vernichtet werden. Ausnahme: Druckmaterial mit permanentem 
Charakter ist vom Auftraggeber auf dem Auftrag an uns ausdrücklich als «permanent» zu kennzeichnen. Die Rück
sendung von rückgabepflichtigem Druckmaterial erfolgt innerhalb von 3 Monaten nach Beendigung des Auftrages. Bei 
Papierkopien kann die Rückerstattung wegen der Möglichkeit von Beschädigung während des Druckvorganges nicht 
gewährleistet werden.
Mängelrügen müssen innerhalb 10 Tage nach Eingang der Rechnung geltend gemacht werden. Nach Ablauf dieser Frist 
können sie nicht mehr entgegengenommen werden. Die Bestreitung eines oder mehreren Posten der Rechnung ent
bindet den Auftraggeber nicht von der Pflicht, den Restbetrag dieser Rechnung in den im Art. 5 spezifizierten Fristen 
zu begleichen.

11. Ablehnung von Anzeigen
Der Verlag hat das Recht Anzeigen ohne Angabe von Gründen abzulehnen.

12. Beachtung der rechtlichen Vorschriften
Vorbehältlich den zwingenden presserechtlichen Bestimmungen trägt der Anzeigenkunde unter Kostenfolge die 
alleinige Verantwortung, wenn durch die Veröffentlichung seiner Anzeige gesetzliche Vorschriften verletzt werden.
Der Anzeigenkunde stellt sicher, dass seine Anzeigen nicht gegen das UWG (Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb) 
verstossen. Im Falle einer Verletzung des UWG, trägt er die volle Verantwortung für allfällige den Verleger betreffenden 
Konsequenzen. Insbesondere verpflichtet sich der Anzeigenkunde, sämtliche Kosten und Unkosten, die sich für den 
Verleger aus einem UWG-Verfahren ergeben, zu übernehmen.

13. Zusätzliche Leistungen
Dienstleistungen, wie Erstellung von Druckunterlagen, Anzeigengestaltung, Textvorlagen, Übersetzungen, Mediabe-
rechnungen und -auswertungen usw., welche über das übliche Mass (z.B. einfache Streupläne, Kostenberechnungen 
usw.) hinausgehen, werden zu den branchenüblichen Tarifen verrechnet.
Der Inserent bzw. der Werbevermittler erklärt sich damit einverstanden, dass der Verlag die Inserate auf eigene und 
fremde Online-Dienste einspeisen oder sonstwie veröffentlichen und zu diesem Zweck bearbeiten kann. Der Verlag 
verpflichtet sich zur Einhaltung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen, kann aber die Vertraulichkeit, Integrität, 
Authentizität und Verfügbarkeit von Personendaten nicht umfassend garantieren. Der Inserent bzw. der Werbever
mittler nimmt zur Kenntnis, dass Personendaten auch in Staaten abrufbar sind, die keine der Schweiz vergleichbaren 
Datenschutzbestimmungen kennen.
Der Inserent bzw. der Werbevermittler ist damit einverstanden, dass die Inserate, die vom Verlag abgedruckt, auf 
Online-Dienste eingespiesen oder sonstwie veröffentlicht werden, für Dritte nicht frei verfügbar sind. Der Inserent bzw. 
die von ihm beauftragte Werbegesellschaft überträgt dem Verlag das Recht, jede irgendwie geartete Verwertung und 
Bearbeitung dieser Inserate durch nicht berechtigte Dritte mit den geeigneten Mitteln zu untersagen. 

14. Gerichtsstandbestimmung
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist für beide Teile 9001 St. Gallen.
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